
Futkrmszmiaiflrr. 
Ist Bröfdrnt Rufe-ist« Ist nat-IM- 

drei stupid-tm losgem- tt. 

Si- Brasosiiftek visit-me Pest-ja is 
SÄRMIL 

Das Städtchen Galliad ver-achtet 

Künftigc Minister. 
Washington, 21. Mai. 

Es wird versichert, daß Präsident 
Roofcvclt zwei neue Kabinettsmitglie- 
der im Auge habe, nämlich den jetzigen 
Scnator Pritchard von Nord-Caer 
na, dessen Terrain am nächsten 4.’;Uiärz 
obtaqu als Nachfolger ch Anerbaus 
ictrkstärs Willen, und den Repräicn- 
tanxkn Metcalf von Californta als 

Nachfolger des Herrn Hitchcock im Tr- 
partcment des Innern. Weder bit 
Südscaatcn. noch die Pacifictüste rüh- 
men sich gegenwärtig der Vertretung 
tm Kabinett Dort sind nur Nerv- 

or:, Massachusetts, Pennsylvanicn, 
hin, Missouri, Jowa und Wisconsin 

dertristmr. 
Sollte die Vorlage, welche das neue 

Handels-Departement schafft, Gesetz 
werden, so ist, wie aus bester Quelle 
ver-lautet, der Seite-tät des Präsiden- 
ten, Herr George B. Cortelyou, sitt das 
neunte Portefenille ausersehen Da- 
durch würde dem Staate New York 
Doch ein zweiter Kabinetttposten zufal- 
len. Allerdings hängen die Trauben 
fttr Herrn Cortelypu noch etwas hoch. 
da kss keineswegs sicher tst.daß die«Bill« 
tn der gegenwärtigen Sesswn noch zur 
Innahrne gelangt. Im Senat ist dic- 

Ielbe zwar durchgegangen, aber tm 

Haus-Konnte für Handelstdesen scheint 
e fesizultegen. Es haben sich so viele 
chwterigtciäen hinsichtlich der Grup- 

pirung der verschiedenen Bureans un- 
s- tm SAAOIAMO dirs-sk- Und Hm- 
s-- v-,- -... 

handelsdepartemcnt andererseits er- 

geben. daß Hephurn’s Komitc die Sa- 
che in heller Verzweiflung vorläufig 
«ad arti-&#39; gelegt hat. bis Jemand einen 
Ariadne-Faden liefert, urn dem Corne- 
ie aus dem Labyrinth herauszuhelsen. 

DieListe derOpser. 
Goliad, Tex» 21. Mai. 

Neunzig Todte und 108 Verwundete 
sind die Opfer des schrecklichen Tor-na- 
dos, der atn Sonntage unsere Stadt 
Stadt heimstehsr. 

Das hißvrksche Städtchen ist buch- 
stählich vom Erdboden Verschwunden 
Von den MS VII-fern sind nur noch 
Trümmer vorhanden. Die revidirte 

Liste der umgekommenen Weißen lau- 

Pinkse VjLott Tochter von W. W. 
Lott, 2 Jahre alt» « 

Marguerite Pape, Tochter von Utah 
S· E. Pape, 4 Jahre alt. 

FrauMattie Johnson, 60 Jahre alt. 

Frau J. J. Stople, 50 Jahre alt. 
Sidneh Stople, 18 Jahre alt. 
Owen Stople, 9 Jahre alt. 

Erl. Mhra Vord, 17 Jahre alt. 
usie hard, 20 Jahre alt. 

John Agersteirn 
Mart-in Agersteim 17 Jahre alt. 
Ulire Maddox, 17 Jahre alt. 
Ruby Maddox, 3 Jahre alt. 
Ein kleines Kind, 3 Wochen alt. 

Frau J. G. Pratt, 50 Jahre alt. 
Maud und Ali-re Purt. 
Frau Mary Darrison, 45 Jahre alt. 
Reginald Harrison, Knabe. 
S. W. Diali. 
Vernell Sadage, 5 Jahre alt. 
Joseph Savage. 8 Jahre alt- 
Frau Smith aus Rockport, Tex. 
herr und Frau J. T. Caseh. 
Maud Taseth 18 Jahre alt. 
P. rring, Sr. 
Joe Agerstein, Kind. 
Ulvin Agerstrin. Kind. 
Ruhh Agerftein, Kind. 
Die übciaen Todten sind Farblar. 
Man fürchtet, daß 20 von den Ver- 

letten sterben werden. 
Die Miliz von Victoria ist zur 

Oülfeleiftung aufgeboten worden. 
Aus vielen Theilen desStaates tref- 

fenNachrichten über Sturmschäden ein. 
Rauvmord 

Kansas City, Mo» 21. Mai. 
Der 31 Jahre alte italienische Gast- 

wirth Joe Bareone wurde heute zu 
früher Morgenstunde in seinem Lo- 
tale von einem Banditen erschossen. 
Der Raubmörder betrat vie dem 

Unionbahnhof gegenüber liegende 
Wirthschaft von der Union Avenue 
aus und verlangte die herausgabe desv 
Geldes. Bareone weigerte sich, und es 
kam zu einem handgernenge, in def- 
sen Verlan fünf Schüsse fielen, von 

denen drei trafen. Der Räuber ent- 
floh nach v:llbrachter That mit der 
Kasse. 

Brandftiftung 
» Pevria,«Jll., 21. Mai. 

der Stadt herrscht große 
Aufregung über einen Brandstifter, 
dessen Treiben bereits 24 Pferde zum 
Opfer gefallen sind. Er versuchte auch 
den Stall du Peoria Liveru Co» in 
dem As Pferde stehen, in Brand zu 
W, diesBerbrecher wurde indeß 
HIW Ieise bei Zeiten entdeckt. 
Spät-ern ei dem Bösewicht den 
Seen M Qui-nichts Wäsche- 
rei in Brand zu stecke-. Die M- 
Mi nnd der Stall mit vier Pfer- 
den in Flor-Den auf. 

see wir-«- n·:«’5 Dei andere 

Y sey-n hct auf 

« F»v».7», zw, «».,.., v 

It M Mdrung M 
stand iters eing- Breii von 8500 
cis-gew- 
seen Krhlengräber-Streit. 

Springfield. Jll» 21. Nai. 
Die zwischen dem Prösit;«:;n der 

United Deine Warters of America«, 
John Mit-siegt, und dem Vertreter der 

Zechenbesitzer, W. W. Keefer, ums-sam- 
ftag in Hazietorh Pa» erzielte Verstän- 
digung wurde hier bekannt gemacht 
und nxit großem Beifall aufgenommen 
Dem Adtasnrnen zufakge haben die 
Zechen des Springfielder Subdistritts 
das Recht die Schichten und Beleg- 
mannschaften nach Belieben undBedarf 
zu verdoppeln. Lotalverdände Oder 

Einzelmitgtieder, weiche sich der Aus- 
übung dieses Rechts widersetzen. sal- 
len, den Bestimmungen Der Verfassung 
der »United Miete Warters« gemäß, 
bestraft werden. Arbeiter, welche sich 
in ihrem Rechte auf Beschäftigsng ver- 

tiirzt sehen, haben demgegeniiber An- 
sprach auf schiedsgerichtliche Entschei- 
dung ihrer Beschwerden Comiteg der 
Zechenbesitzer und der Bergleute des 
Springfielder Distrittg unterzeichneten 
das Aber-nimm welches bis zum I. 
Mai 1908 in Kraft bleibt. 

DerVeriihmtheitVeckr. 
Washington, 21. Mai. 

Ter neue Pensionsiomrnissär Enge- 
ne F. Ware befand sich jüngst in ei- 
ner ganz miserablen Lage; feine Be-4 
rühmtheit drohte seine Finanzen zu 
zerriitten Jn jüngeren Jahren hatte 
Herr Ware nämlich die Unporiichtigs 
keit begangen, Gedichte zu verfassew 
welche, wie ietzthin schon genügend 
hervorgeht-dem unter dem Pseudonym 
»Jronquill« erschienen und ihrer Ori- 
ginalität halber eine Zeit lang viel 
gelesen wurden. Es find sehr drollige 
Sachen darunter-, und in feinem Bei 
matbftaat sowie anwenden Ort-. 
schaften wurde »Jronquill« eine lo- 
kale Berühmtheit Lordeerblätter, nas 

mentlich wenn sie auc- poetttchmAdem 
ersprossen, steigen leicht zu Kopf, unt 
der ruhniestrunkene junge Dichter liess 
sich einen leichtstnnigen Schritt zu 
Schulden kommen, der ihn in den 
letzten Monaten schon schwer gereut 
hat. Er schloß nämlich mit einein 
,,Tlipping Bitte-an" einen kontinuie- 
lichen Kontratt ah, wonach ihm allc 

Zeitungsnotizen über «Jronauill« zu- 
geiandt werden sollen, zu to und soviel 
per Hundert Zeitusgsausschnitte Ei- 
ne Zeit lang kostet-e ihn die Ostiichtr 
ein paar Dollars pro Monat, er 

schlürfte den Ruh-scherqu in taug- 
famen Zügen, und ward nicht gerade 
überiättigt, da die idnneichelhaiten 
Zeitungsnotizen nicht gar so dick ge- 
läet waren. Idee er hatte doch feine 
beimliche Freude daran. Mit derZeit 
ward die«« reude immer teltenernnd 
bald hörte die Zuiendung von ,,Jron-z 
quill«-Notizen ganz aut. Das Elipst 
hing-Witwen sckpvand ihtn vollständigs 
aus dein Gedächtniß. Da erfolgte( 
nach Jahren seine Ernennung zumj 
Pensionskomimssiir, nnd tslövlich be-; 
gann »Jronauill&#39; wieder ishr popu- 
lär zu werden. Jn allen Zeitungen 
ward der neue Pensionstos"—i57«ir As 
der wohlbekannte Dichter »Dir-»Oui« 
gepriesen, und foans risxie i:.·i:·-s.- Rie- 
bichte wurden kevrrhrrikt TT itzsn 

erwachte Berühmtheit rscksts ·«x Or 

sütchterlicher Weist-« Eine-· «cl:i-?.s-;i 

«Toges word dem wieder e."««!1«-:: ei 

ZTichter ein dickes Padet mit-i nd·.· 
? dasselbe enthielt tausend Notnn üiser 
»Jronauill". Am nächstu Time tam 
ein zweites, noch dicken-s Partei mit 

zweitausend Rotizen über »Jron- 
quil Und immer neue Packete ta- 
rnen in kurzen Zwischenräumen,und 
die Rechnungen für die Zeitunasanss 
tchnitte ebenfalls, 8200 pro Woche, 
doppelt soviel, als ihm das Pensione- 
aint eintragen würde, wenn er es 
schon nebaht hätte. Er tündiate den 
unaliickiichen Kontrast sofort, aber es 
scheint. das-, da auch gewisse Klause-in 
beobachtet werden miiisen welche eine 
unmimlbare Kündigung nicht gestat- 
ten, und so dauerte es eine ganze 
Weile bis endlich derSeoen gesiovvi« 
wurde —-— Was hiermit allen anne- 
henden Dichtern zum schauderbaiten 
Exempel und zur niiiaen Warnung 
zur Kenntniß gerbachi sein möge! 

EinEinhaltHbefebL 
Kansas City, 21. Mai. 

Der Richter Henry vom hiesigen 
Kreisgericht hat auf Ersuchen des Ge- 
neralanwalts Crow einen temporären 
Einhaltöbefehl gegen die Großichlächi 
terfirma Reisen, Morrits sc Co. er- 

lassen. Es wird der Firma verboten, 
den Preis des Fleisches für den Klein- 
verkaui festzusetzen oder in Verbin- 
dung mit dem sog. Beeitrust zu ar- 

beiten. Der Einhaltsbeiehl verbietet 
der Firma, sich mit der Arn-our Pa- 
cking Co der Hammond Packqu Co» 
der Eudalm Buckqu Co, Arn-our Fr« 
Co» Swiit F- Co» Oean N Krug 
Packing Co und Schwarzschild mit 
Sulzberger oder irgend einer anderen 
Großfchlächierfirma zu verbinden um 
in Kansas City oder irgend einem an 

deren Platze im Staate Missouri den 
Preis festzuieyen der von den Mein- 
verfiiufern für idke saure sit for- 
dern ist- 

uscie W W seine Its-IS 
um dem Gekos des cis 

bottsbefeth zu opponikw 
coroneess ssthsprmlk 

Die coronereiaFu MMW del 

owns-»Choqu w M 
Es -.«. k— »s- 

·; Leiche aufgde W 
Brcoks Sude-It den Wahkspmch CI- ( 
das Brot-to di- eiierr oder-niederm 
unbedingten Bette-ern esxthrikt wur- 

de. Bekanntlich war kurz noch der 
quiindung der Leiche die Geliebte 
Brooks. eine gewisse Flor-eure Lukas 
unter dem Verdachte der Tdäterfchaft 
verhaftet worden« mußte aber freige- 
lassen werden, da nicht genügend Be- 
weise vorhanden waren um die An- 
klage ans-unt zu erhalten 

rel gerettet. 
Mil.oautre, Mik« 21. Mai. ( 

Eine Depesche aus La Crosse, Wis» 
meldet, daß von den fünf Mitgliedern 
der Familie Wilbright. welche bei dem 

Wolkenbruch, der am Sonntag beiPre- 
stan, Minn., niederging, mit den Flu- 
ihen fortgerissen wurden. drei noch 
lebend wiedergefunden wurden. Es 
sind die Kinder. Von Michael Wu- 
driaht und seiner Gattin ist noch nichts 
gehört worden, man nimmt deshaib 
an, daß sie verunglückt sind. 

Der Kreuzer .Gauloi3«. 
Baltimoro, Md., 21. Mai. 

Der französische Kreuzer «Gaulois«, » 

begleitet von den Kriegsschiffen Reak- 
sorge« und »Alabatna" und dein Kreu- 
zer »Olympia", fuhr heute friih um 2 
Uhr an Kap henry vorbei. 

E i f e r f u ch t. 
Mel-b City, Mo» 21. Mai. 

D. W. Meyers, ein hervorragender 
Kaufmann der Stadt, wurde von 
dern Arbeiter W. D. Wagner erschol- 
ien. Eifersucht war der Beweggrund 
zur That. 

Großer Landvertaut 
St. Paul, Minn» 21. Mai. 

Der größte Lands-ersauf, der je über; 
die Grenzen des Staates Minnelota « 
sesssssä svcnlnds IS Ins-VIII Absikcckllssskni 

worden. Tie Grrat Nortbern Bahn-s 
gesellschaft vertaust: til-er 23,000 Acker; 
rbres Grundeigirtbung in Marsballl 
Countn an die Henry C. Tuttle Land! 
Co. in Jllinoigx 

Feuer im Jrrenhaufen 
New York, 21. Mai. 

Die Staate-Irrenanf:alt von Nerv- 
Jersey in Wir-»He stimme wurde von 

einein Braue-c i;.i saksumt Unter den 
2500 Patienten knirschte furchtbare 
Aufregung. Die Beamten mußten 
ihre äußerfte Energie aufbieten, um 

einen Ausbruch zu verdünn. « 

G r o ß t e u e r. 

Philadelpbia, Pa·, 21. Mai. 

Jn dem großen Gebäude No. WE- 

260 N. Broad Str» brach ein Brand 
anz. Jn dem Gebäude befinden sich der 

große Departements - Laden von 

Mart Brot-. und die Geschäften-sali- 
täten der Columbia Autornobile Co. 
Das habnernann hast-ital, eines der 

größten Arantenbäuier der Stadt, 
befindet sich in unmittelbarer Nähe des 

brennenden Gebäudes. Bei Absendvng 
dieser Depeiche werden die Patienten 
in’s Freie gebracht. 
.Rational Enramprnent.« 

Osbtosb. Wis» 21. Mai. 
Der NationalsGeneralsAdjutant der 

Beteranen des spanisch-ameritaniichen 
Kücng Herr W. C. Lillee, itattete 
dem Departements - Komm-Neur- 
derrn J. A. Nernitz, hier, einen Beluck 
ab und theilte mit. daß das dritte Ra- 
tionalsEncampment des Verbandes arn 

15. bis 18. September tn Jndianapos 
Its abgehalten werden würde. 

Zurückgerviesenes Ge- 
f ch e n t. 

New Yort, 21. Mai. 
Aus Albany wird gemeldet, daß der 

dortige Stadtratb ein Anerbieten An- 
drew Carnegies, 8150,000 zur Grün- 
dung einer Bottsbibliotbet stiften zu 
wollen, abgelehnt habe. 

Ruhe im Wyomingthai. 
Wiltesbarre, Pa» 21. Mai. 

Im Wyominglyate herrscht zaqu 

Wenn die feiernden Bergleute nicht ei- 
nen Zug veranstaltet hätten, würde ei 

Niemand haben wahrnehmen können 
daß hier ein gewaltiger Kampf zwi- 
schen Kapital und Arbeit tobt. Dei 
Präsident Mitchell theilte mit, daß et 

keine für die Oeffentlichteit bestimmten 
Nachrichten mitzutheilen habe· 

Ztttrrnsdmden 
Ctnrinnari, L» Bl. TRai. 

Die Stadt wurde ktmen Mittag von 

einem schreckt clnsn Etnnne lteimge 
sudn,der dm tun nädnhdwr Finsiev 
vis-, milan eine linllse Stunde roth 
und großen deden nnriclnete Aehn- 
liche Stürme werd-In ans den siidlis 
chen Theilen Links-:- nnd Jndinnak 
und aus dnn Sühdwn Kentucky aei 
meldet. Tex- Zturnt hatte eine Ge- 

schwindigkeit Von 5R Meilen. Teil 
Regettiall betrug U Zoll. I 

Kaplan Milburn hat einers- 
U n f a l l. 

Washington, 21. Mai. 
Als der erblindete Kaplan Miler 

die Senatssitzung mit dem üblichenGe 
bet eröffnet hatte-, und eben das Kapi- 
tel verließ, wurde er von einem durch- 

Mden Wagenpferde zu Boden ge- 
en. Das Buggd ging ihm hierbei 

über den Fuß hinweg nnd trennte die 
toße Zehe ab, während die anderen 

fchwere Uerlesnngen aufweisen. Der 
Matt würde voranistchtlich noch fid- 
lqe Folgen davongetragen habet-, 
M n die Tochter des Geistlichen 
tntt dg- et AMICI-Ists IMM- 
der est vor dem zsenden CI- 

M. noch te M 

I Gq -- s- CO« 

Guian JSIand’S größter Und 
bester Laden. 

Spixzen - Gardinem 

Stickercicn- und Spitzen-Verkauf! 
O 

Tausende von Stücken feinster Stunden-speise gewonnen für Bank in einer Partie durch unfere New York Köllftk 
iür unfere drei großen Leiden in Grund Island, Haftingg und Lerfngton Beginnend unr 9 Uhr Vormittags am ............ 

« 

s i sc pl , Stücke-em- unv Idlyenzu Montag den 19. Mai, ZEIT-TAFEL Icäskmtäskäism 
Diese Etickereikn sind in kurzen Stücken, von fünf Yakds aufwärts. Weins davon kann aber gefchnitten wer- 

Ien.) Tausende von Yards dieser quonahrnsveifen Bargains gelangen zurn Verkauf am Montag Vormittag den 1!0.Mof, 
kur Hälfte des regulären Preises, und der Verkan wird fortgeseht bis jede Yard verkauft ist-natürlich haben Dikimlgm 
sie zuerst kommen die Auswahl von der ganzen Partie. 

——,- »-» Z 

lezk pro Yakh. 
Denkt doch nur! Tauimde vifn York-IT 
feiner Stärker-cum Spspkn nnd Eins-y, J 
H bis 8 Zoll breit- 

5c pro Yarv. 
Feine Spiyety 3 Zoll breit. Die Qua- 
lität wird Euch in Staunen vers-dem 
Sie sind 10c die Yakd treuh. 

6c pro Yakh. 
TSeht schöner Geists hinauf bis 4 Zoll 
breit und wurde niemals für weniger wie 

E Use die Yakd verhequ « 

972c m Ym. 
Jmponitke Spitzen, von drei bis fünf i 

Zoll breit, 20c Werth. it 

12c pro Yttd. 
sc Spihen die In ver Breite von 4 bis, 
soll laufen 

14c m Yard. 
Spitzen, 4 bis 6 Zoll breit und soc 
Werthe, ebenso Einsay 4 Zoll breit. 

7lxzc m Ym. 
Ema feine löc Spipem von U bis 4 Zoll breit. Wenn 

Ihr dieselbe-F seh-, werdet Jhc sie sicherlich kanfenl wollen. 

i 22c pro Yan 
s Von sechs bis dreizehn Zoll breite Siickekein, dieselben 

würden billig fein zu 50 Tenn. 

Spitzen. 
Vol Spitzen. .l Ceuts 
Bat Spitzen ...... 2 und U Eritis 
Zizöll Vgl Spitzen .. .. ·3 Ewi- 
Höll. Bat Empe- ... ..3j Esaus 
1Hzöll ValSpihen ........ 6 Titus 

All-Oper Spiyen zu 25, cis, ös- 
60, 70 80 Und Mit-. 

Jmitation Torchon 
- O 

Omwm 
U Zoll butt.............3(!eusj 

äjZollbreit... ·.......·sCeItU 

ljZollbmt... .........sCeUtö 

lj soll breit ......... —, .5 COIUI 
s—- 

Jana- weitze Zpitzem 
Id) Zoll breit ............. 3 Ccuis 
3 Zoll breit.......... ....6 Ceuii 
4 Zoll breit ............. 7 Eritis 
4 Zoll breit .............. s Eritis 

greamfatsige fancy Hpktzem 
H Zoll breit....... .. ....3 Geists 
2 Zoll breit. .". ........... 5 Ccuic 

—- Zu Grand Janction, Colv» ver- 

siarb vor ungefähr 14 Tagen der auch 
vielen unseren Lesers von trüher her 
wohlbekannte Hy. Stark infolge von 

« 

Typhus. Der Verstorbene ist ern Vet- 
ter der Frau hy. Stintpsig von hier, 
ebenfalls von der auch schon verstorbenen 
Frau S. P. Petersem 

— Win. Schlichting und Eberhart 
Kindler machten vorgesiern eine Reise 
noch Omaha. Lehrerer, bisher Bor- 
niann unserer Brauerei, ist durch Ein- 
gehen derselben stellenva geworden nnd 
versucht deshalb, in einer der anhaer 
Brauereien, rvo er bereits thätig rvar ehe 
er nach Grand Island lam, Beschäfti- 
gung zu erhalten. 

— Claus Dose kehrte arn Dienstag 
Morgen wieder von Jan-a zurilck. Er 
berichtet daß dort Alles gut aussehe, daß 
aber in der Gegend wo er war, Regen 
nöthig sei. Wir könnten ihnen in jeyis 
ger Zeit gern etwas von denr uns’rigen 
ablassen and dasür könnten sie uns ein 
anderes Mal v Diensten sein in dersel- 
ben Sache. Leider läßt sich so Das 
schlecht machen- 

seeemsasebso nei. 
.Ennrobett’s Seil Eulture Manual&#39;, 112 

Seiten neit vielen Jsustrarionen. Lebrt wie 

Feuchtigcett ausbesahrt, Verdunsttrng ver- 
ütet und Ertragsfähigkeit e öhi oird. Frei 

oerscickt an irgendwelche resse von J. 
Jraneis, General assyrer Agent, Qui-link 
ton Rente, crnn a, ed.,- nach Emosang 
einer De pries-nach ON 

Irosessor von sehr-ins hat ben 

THE Mel-M WILL-»Ist- Eis-c 
WU IIIII IIM pfcllslsqca OIIIII IIIII 

— 

wiesen zur dauernden Sicherung des von 

ihn- in 1896 gegründeten Institutes iür 
Therapie an der Universität Mnrburg 
Die Seruntsnrschungen sollen in größe- 
rem Maße sortgeseyt werden« 

Ins den irrtebnissen zweier 
Forschungs-einsehen. 

In letzter Zeit wurde angeregt, aus 
dem alten sogenannten »O si« Plan, 
allwo sich in den alleririihesten Zeiten 
der Besiedelung hall County’s die Un- 
siedler hier der Jndianer erwehrten, ein 
Denkmal zu errichten oder dergleichen, 
zur Erinnerung an iene Zeiten. Freund 
Dank Makely nun und Kollege Buchler 
dont »Jndependent« griffen die Idee mit 
Eiser aus und eines schonen Nachmit- 
tags lehihin. als sie einige Muße hatten, 
fuhren sie hinaus aus die iehige Jenaer- 
Ferni, unt womöglich den genauen Fleck 
ausfindig zu machen, too das damalige 
sogenannte »Fort-« gestanden Sie suhs 
ren mischen verschiedenen Zeugen hin- 
durch, so iich natürlich Ein änge besan- 
den und dann suchten fie nie-ten Stun- 
den lang nach dein ,hisiorischen Flec, « 

der sich naiiirlich durch nichts bemerkbar 
Inech chie. hatten sie uns mitgenommen, 
Iir Isiien onst Vielleicht) chnelier ge- 
funden nnd ie niitere ,s ere Noth-« 
Isre ihnen ersparigeiliedem Während- 
detn iie nstnlich eisrig suchten, ette sich 
der sei-ahnet der sann in a et Eile 

dabei gemacht, die Stachelzaune zu re- 

pariren und zog er gute, neue sDrbhte 
vor die Oeffnung durch welche Dank und 
Gus gefahren waren. Es war beieits 
gegen Ibeiid als die beiden Forschungs- 
reifenden sich auf den heimweg machten, 
aber befchreibt ihren Schrecken, als sie 
sich eingelenzt iaiideiil Sie meinten, 
nach Sll esfeika sei-seht zu fein. allwo 
die Englbiibee ja die berühmten Stachel- 
drahtzaune gegen die Qui-en errichten. 
Nun war guter Rath theuer! Zu öffnen 
war das Trebegitter nicht und fo mach- 
ten sie sich auf den Weg dein Zaun ent- 

lang, uin womöglich eine andere Oeff- 
nung zu finden. aber vergeblich! 
Schließlich fahen sie als einzige Rettung, 
baß sie ausbrechen müßten, aber met 

Werkzeug hatten sie gar keins und der 

Draht war überall neu und stark. Sie 
zerbrachen sich die Köpfe, uiii aus dein 
Dilemma —- diesuial Fenz —- heraus- 
zukanirnen, dach das zerbrach nicht die 

Fenz Endlich ein Gedanke! Wenn 
man nur einen Knlppel hatte! Dann 
ließ sich der Draht vernichten. sber wo 

einen kriegen? Nun gings auf die Su- 
che, was bei der inzwifchen eingebroche- 
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